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Beteiligung der Träger öffentlicher Belange 
 

A Allgemeine Angaben 
 

Bebauungsplan „Photovoltaik-Freiflächenanlage Tempelfelde“  
 
Ihr Schreiben vom 15. August 2022   
 

Anhörungsfrist: 16. September 2022, abgestimmte Terminverlängerung  
bis 23. September 2022 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
im Rahmen seiner fachlichen Zuständigkeit für bergbauliche und geologische Belange 
äußert sich das Landesamt für Bergbau, Geologie und Rohstoffe (LBGR) auf der Grund-
lage der ihm vorliegenden Unterlagen und seiner regionalen Kenntnisse zu o. g. Pla-
nung/Vorhaben wie folgt: 
 

B Stellungnahme  
 
1. Einwendungen mit rechtlicher Verbindlichkeit aufgrund fachgesetzlicher  

Regelungen, die ohne Zustimmung, Befreiung o. Ä. der Fachbehörde in der 
Abwägung nicht überwunden werden können:  

 
Keine. 
 
2. Beabsichtigte eigene Planungen und Maßnahmen, die den Plan berühren  

können, mit Angabe des Sachstands: 
 
Keine. 
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3. Sonstige fachliche Informationen oder rechtserhebliche Hinweise aus der  

eigenen Zuständigkeit zu dem o. g. Plan: 
 
 
Energieleitungen: 
 
Seitens des Dezernats 41 (Planfeststellung Energie) des LBGR besteht bezüglich der 
Aufstellung des Bebauungsplanes keine direkte Zuständigkeit. Es handelt sich um kein 
Vorhaben, welches im § 43 EnWG oder in der Anlage 1 UVPG unter den Nummern un-
ter 19 aufgeführt ist. 
 
Der geplante Bebauungsplan „Photovoltaik-Freiflächenanlage Tempelfelde“ kreuzt bzw. 
überschneidet sich mit einer 380-kV-Freileitung der 50Hertz Transmission GmbH (Über-
sichtskarte, Anlage). Es handelt sich um die durch das LBGR am 17.07.2014 mit 
Planergänzungsbeschluss vom 12.08.2020 planfestgestellte 380-kV-Freileitung  
Bertikow - Neuenhagen (Uckermarkleitung) im Vorhabenbereich. Zum anderen befindet 
sich die Ferngasleitung 304 der ONTRAS Gastransport GmbH in dem Vorhabenbereich. 
Es hat daher im Verfahren eine Beteiligung der Vorhabenträgerinnen bzw. Betreiberin-
nen, in diesem Falle 50Hertz Transmission GmbH und ONTRAS Gastransport GmbH, 
zu erfolgen. 
 
Planfestgestellte bzw. bereits vorhandene Leitungen sind im dem Bebauungsplan nach-
richtlich zu übernehmen. Hierbei sind insbesondere die entsprechenden Schutzstreifen 
zu beachten. Hieraus ergeben sich einzuhaltende Mindestabstände oder einge-
schränkte Nutzungsmöglichkeiten. Im Bebauungsplan sollte dies z. B. durch Festset-
zung entsprechender Nutzungsbeschränkungen (z. B. nur für Lagernutzungen) oder 
durch eine entsprechende Abgrenzung der überbaubaren Grundstücksflächen Berück-
sichtigung finden. Im Bereich von Freileitungen sind dabei die Grenzwerte der 26. BIm-
SchV einzuhalten und bei der Errichtung baulicher Anlagen bestimmte Abstände nach 
den einschlägigen VDE-Bestimmungen – Verband der Elektrotechnik Elektronik Infor-
mationstechnik e. V. – (DIN VDE 0210 Teil 1) zu beachten. 
 
Hinsichtlich der weiteren Fremdleitungen in der Umgebung des Vorhabens sind die 
Fremdleitungsbetreiber zu beteiligen.  
 
Sollten aufgrund des Vorhabens Änderungen an Fremdleitungen notwendig sein, ist das 
LBGR zuständig insbesondere bei Gasversorgungsleitungen mit einem Durchmesser 
größer 300 mm oder bei Hochspannungsleitungen ab einer Nennspannung von 110-kV. 
 
 
Geologie: 
 

Auskünfte zur Geologie können über den Webservice des LBGR abgefragt werden. 
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Außerdem weisen wir auf die im Zusammenhang mit etwaig geplanten Bohrungen oder 
geophysikalischen Untersuchungen bestehende Anzeige-, Mitteilungs- oder Auskunfts-
pflicht hin (§ 8 ff Gesetz zur staatlichen geologischen Landesaufnahme sowie zur Über-
mittlung, Sicherung und öffentlichen Bereitstellung geologischer Daten und zur Zurver-
fügungstellung geologischer Daten zur Erfüllung öffentlicher Aufgaben (Geologiedaten-
gesetz-GeolDG)). 
 
Freundliche Grüße 
Im Auftrag  
 

 
Anlage: 1 Übersichtskarte 
 




